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Dieses Skript entstand als Mitschrift zu dem Kurs "Arabisch I"  an der VHS 
Hannover bei Herrn Nagy Abd El-Malek. 

Die Ziele des Kurses "Arabisch I" sind   

· Gebrauch des arabischen Alphabets   

· Vermittlung eines Grundschatzes an Vokabeln   

· 
Vermittlung einfachster Grundlagen der arab. 
Grammatik  

Am Ende sollte der Kursteilnehmer einfache Aussage- und Fragesätze 
bilden (lesen und sprechen) können. Um dies zu erreichen werden im Kurs 
auch Sprach- und Leseübungen durchgeführt, die nicht Bestandteil dieses 
Skriptes sind. 

Die Buchstaben des arabischen Alphabets werden im Kurs nicht ihrer 
lexikalischen Reihenfolge nach vorgestellt, sondern entsprechend ihrer 
Form nach rein äusserlichen (sozugagen "optischen") Kriterien. 

Im Gegensatz zu vielen Lehrbüchern wird in diesem Kurs auf eine 
Vokalisierung weitgehend verzichtet, auch im Arabischen ist eine 
Vokalisierung nur im Koran und in der Dichtung, nicht aber z.B. in 
Tageszeitungen üblich. 

Es wird fast überall eine einfache Transkription der arabischen Buchstaben 
in lateinische durchgeführt. Diese behandelt verschiedene Buchstaben u. 
U. gleich, obwohl sie im Arabischen verschieden ausgesprochen werden 
(z.B. da, wo es keine Entsprechung im Deutschen gibt, d.h. bei den 
Buchstaben И Ќ Ј Д А) oder dort, wo es für 2 ähnliche arabische 
Buchstaben nur einen Lateinischen gibt ( ϼ und М oder и und ϰ). Die in 
vielen Büchern verwendete Lautschrift benutzt eine Art Doppelpunkt hinter 
einem gelängt auszusprechenden Vokal, dies wird auch hier mehr oder 
minder konsequent durchgeführt, so dass z.B. der Unterschied zwischen 
bä:rid (kalt) und bäri:d (Post) deutlich werden sollte. Der Buchstabe "h" ist 
also immer mitzusprechen und wird nie wie ein deutsches Dehnungs-h 
behandelt! Ansonsten erhebt die Umschrift ins Lateinische keinen Anspruch 
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auf Perfektion, sie ist nur als Hilfe/Gedächtnisstütze gedacht, jedoch nicht 
als Ersatz für die Teilnahme am Kurs! 

Das Skript ist keine 1:1-Mitschrift des Kurses, manche Dinge wurden 
umgestellt oder ergänzt (z.B. das nächste Kapitel und die 
Literaturhinweise). Das Skript soll somit nicht als Ersatz zum Kurs aber als 
Ergänzung und Lernhilfe benutzt werden. Außerdem wird dringend 
empfohlen, die Worte im Unterricht selbst mitzuschreiben, nur so kann man 
das Schreiben und Lesen auch wirklich lernen. 

Zur arabischen Sprache 

Dieses Kapitel ist kein Bestandteil des Kurses. Es ist nur für Leser gedacht, 
die sich grundsätzlich für Sprachen interessieren, kann aber ohne Verlust 
übergangen werden. 

Sprachen lassen sich nach verschiedenen Kriterien einteilen:   

·  genetisch: verwandte Sprachen, z. B. romanisch (Lateinisch, 
Franzs̴isch, Rumänisch, Spanisch etc.) oder germanisch 
(Deutsch, Englisch, Dänisch) als Zweige der 
indoeuropäischen Sprachfamilie (slawische Sprachen, 
keltische Sprachen, Sanskrit, Persisch, germanisch und 
romanische Sprachen etc.)   

·  strukturell: nach Gemeinsamkeiten bezgl. der 
Grammatik/Wortbildung unabhängig von der 
Verwandtschaft.    

Das Arabische gehört in die Familie der Afroasiatischen Sprachen 
(zusammen mit Hebräisch, Aramäisch, Altägyptisch, Koptisch, den 
Berbersprachen Nordafrikas u.a.). 

Vom strukturellen her ist es dem Deutschen vergleichbar: beides sind sog. 
flektierende Sprachen, d.h., daß die Worte innerhalb eines Satzes durch 
Beugung (Flexion) und Anhängen von bestimmten Endungen ein 
Bedeutungsgefüge erzeugen. Im Deutschen z.B. abschreiben, 
Beschreibung, man spricht dabei vom Wortstamm bzw. einer 
stammflektierenden Sprache. 

Im Arabischen, wie in allen semitischen Sprachen, ist die Grundlage des 
Wortes eine meist aus drei Konsonanten bestehende Wortwurzel. So ist 
zum Beispiel mit der Wortwurzel K-T-B die Idee des Schreibens verbunden: 
KiTaB (Buch, etwas geschriebenes), maKTaB (Büro/Schreibtisch, ein Ort 
an dem geschrieben wird), KiTaBi, mein Buch, KiTaBuk, dein Buch. Man 
spricht in diesem Falle von einer wurzelflektierenden Sprache. Das 
Arabische ist da ziemlich konsequent, der Ort, an dem etwas stattfindet 
wird immer auf die gleiche Weise aus der Wurzel gebildet: D-R-S: 
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Unterricht/Lernen, der Ort an dem Unterrichtet wird (Schule) heisst 
entsprechend madrassa, jemand der unterrichtet (Lehrer) heisst mudarris. 

Dies zu wissen ist bei der fortgeschrittenen Lektüre arabischer Texte 
hilfreich: manche Wörterbücher sind nach Wortwurzeln geordnet, können 
also nur benutzt werden, wenn man die Wortwurzel erkennen kann. 

Andere Sprachen erzeugen Bedeutung nur oder vorwiegend durch die 
Wortstellung. Im Deutschen kommt dies z.T. auch vor: z.B. "Hans schlug 
Toni" und "Toni schlug Hans" - eine Umstellung der Wörter erzeugt eine 
andere Bedeutung (Gegenbeispiel: "Der Jäger jagt den Bär" und "Den Bär 
jagt der Jäger" - aufgrund der Flexion (der, den) bleibt die Bedeutung auch 
bei Umstellung der Worte erhalten). Das Chinesische - und in weiten Teilen 
auch das Englische - ist eine Sprache, die nach diesem Prinzip verfährt 
("the hunter pursues the bear" bedeutet etwas andres als "the bear pursues 
the hunter" - eine Umstellung der Worte ist ohne Änderung der Bedeutung 
hier nicht möglich). 

Insofern ist das Arabische strukturell (wenn auch nicht vom 
verwandtschaftlichen und vom Vokabular her) dem Deutschen entfernt 
ähnlich, während Türkisch und besonders Chinesisch vollständig anders 
funktionieren (weshalb z.B. chinesische Gedichte so schwer ins Deutsche 
zu übertragen sind und Übersetzungen des gleichen chinesischen Textes 
durch verschiedene Übersetzer oft kaum Ähnlichkeit miteinander haben). 

Zur arabischen Schrift 

Wie auch das Hebräische schreibt man im Arabischen nur die Konsonanten 
(und die Langvokale a, i, o/u), Kurzvokale können bei Bedarf durch 
zusätzliche Zeichen kenntlich gemacht werden. Was in der Praxis meist 
nicht getan wird. Hier liegt auch ein Problem für Anfänger, die oft Lang- und 
Kurzvokale nicht richtig unterscheiden können. Dies ist im Arabischen aber 
von großer Bedeutung! 

Arabisch wird, wie Hebräisch, von rechts nach links geschrieben. 

Die arabische Schrift ist eine sog. Kursivschrift, d.h., daß die Buchstaben 
wie bei der lateinischen Schreibschrift miteinander verbunden werden, 
allerdings können manche Buchstaben unterschiedlich aussehen, je 
nachdem, wo sie im Wort stehen (Anfang, Ende, Wortmitte). Außerdem 
sind manche Buchstaben nicht mit ihren Nachfolgern verbindbar, so dass 
innerhalb des Wortes eine kleine Lücke entsteht und dann innerhalb des 
Wortes der nächste Buchstabe in seiner Anfangsform steht.  

Dafür gibt es in der arabischen Schrift keine Unterscheidung zwischen 
Groß- und Kleinbuchstaben. 
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1. Gruppe (  Ϝ Ь Ϟо ), Vokalisierungszeichen 

Buchstaben 

Ϝ  alif   (A, oft mit Verfärbung nach ϔ oder E, wie im Englischen) 
  

Ь läm    (L) (Ь Э̮̮ ̮̮Я̮̮ ̮̮Ю)   

Ϟ bäh    (B,P) (Ϟ ϟ̮̮ ̮̮ϡ̮̮ ̮Ϡ)   

о jäh    (Y,J, I, E, A) (р с̮̮ ̮̮у̮̮ ̮̮т)   

Der Buchstabe Ϟ  wird immer (auch am Wortende!) weich gesprochen, das 
Arabische kennt kein "P"!   

Arabische Schreibeweise: 

 

Worte   

ϞϜ ab Vater 

ϞϝϠ  ba:b  Tür   

ЬϜ äl, al, el der, die, das, den, dem, des...   

пЯуЮ  Laila  Eigenname   

ъ la  nein   

Regeln 

·      Der bestimmte Artikel "al" wird immer mit dem Substantiv nach links 
verbunden. 

·      Die Kombination "lam-alif" hat ein besonderes Zeichen: ъ 

Beispiele 

ϞϝϡЮϜ  al-ba:b die Tür   

ϞъϜ al-ab  der Vater   

 

Beispiel:  

Ϟ̳̮ ̮Ь̮̮Ϟ̳̮ ̮Ь  bulbul Nachtigall   

 

2. Gruppe (д Ϥ Ϩ) 
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Buchstaben   

Ϥ täh (T) (Ϥ ϥ̮̮  ̮ϧ̮  ̮̮Ϧ) 

Ϩ ɗäh   (TH wie engl. "thing") (Ϩ  ϩ̮̮  ̮ϫ̮  ̮̮Ϫ) 

д nun   (N) (д е̮̮  ̮з̮  ̮̮ж) 

Worte   

ϥ Ϡ̴ϝϪ ɗa:bit  Eigenname: "der standhafte, 
felsenfeste"   

ϝжϜ   ana   ich 

ϥжϜ anta   du (mask.) 

ϥжϜ anti   du (fem.) 

е Ϡ̳ bun Kaffebohnen / Rohkaffe 

ϥз Ϡ̴ bint   Mädchen / Tochter (sgl.)   

ϤϝзϠ banaat Mädchen / Töchter (Pl.) 

ϝт Jäa oh, ach (sog. "Anredepartikel") 

дϝϡ Ю̲ laba:n  Milchmann 

е ϡ̲ Ю̲ laban 
  

Milch 

Ϥϝϡ ж̲ naba:t  Pflanze(n) (Sammelbegriff) 

Эуϡж nabi:l edel, auch Eigenname "der Edle" 

пз Ϡ̳   buni   braun   

ϥуϠ bait   Haus 

ϨϝϪϜ atha:ɗ Hausfundament /-einrichtung 

еуϦ ti:n   Feigen 

Beispielsätze   

Ϟ Ϝ̴ ϝжϜдϝϡ Я̲ЮϜ д (ana ibn al-
laba:n)   

ich bin der Sohn des Milchmanns 

дϝϡ Я̲ЮϜ ϥзϠ ϝжϜ ana bint al-
laba:n 

ich bin die Tochter des Milchmanns 

пз Ϡ̳ е ϡ̳ЮϜ  al-bun buni die Kaffebohnen sind braun 

с̮̮з̮̮Ϡ ϥ̮̮у̮̮ϡ̮̮ЮϜ Ϟϝ̮̮Ϡ  Die Haustür ist braun 

2.1 Die Vokale 

Das Arabische ist eine Konsonantenschrift, das heißt, die Kurzen i, a, o, u 
werden nicht mitgeschrieben, sondern als Vokalisationszeichen über bzw. 
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unter die Buchstaben geschrieben. Moderne Schrift wird ohne 
Vokalisierung herausgegeben. 

 

 

Vokalisierungszeichen für Kurzvokale   

Um in unklaren Fällen die Vokalisierung zu verdeutlichen, können 
bestimmte Zeichen unter oder über einen Buchstaben gesetzt werden:   

2.2 Das Hamza:  ̭  

Das Hamza bezeichnet einen Stimmabsatz. Es hat im Arabischen ein 
eigenes Zeichen, ist aber trotzdem kein Buchstabe! Meist wird es in der 
Umschrift (in diesem Skript aber nicht überall) durch ein Apostroph 
symbolisiert. Auch im Deutschen gibt es diesen Stimmabsatz:   

 'er 'isst  'einen 'apfel    

Auch im Wortinneren hat das Deutsche diesen Stimmabsatz:   

be'ate geht ins the'ater   

oder 

 'arbeits'amt   

Im Arabischen kann der Stimmabsatz im Gegensatz zum Deutschen auch 
am Wortende auftreten.  

Die Regeln für die Schreibung des Hamza nicht ganz einfach, aber in 
diesem Kurs begegnet uns nur Hamza am Wortanfang und am Wortende. 
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Fängt ein Wort mit einem Vokal mit Stimmabsatz an (und das ist immer 
alif!), so wird über diesen Vokal (bei "i" darunter) ein kleines Hamza 
geschrieben:   

Lautwert   Schreibweise   Beispiel   

A   ϒ   ϝжϜ ('ana - ich)   

I   ϒ =   ϖ  еϠϖ ('ibn - Sohn)    

U    ϒ̳  а Ϝ̳ ('umm - Mutter)    

Am Wortanfang gilt: ϒ  =  Ϝ   

Im Wortinneren und am Wortende kann Hamza alleine stehen (sog. 
"Hamza auf der Zeile") oder ist an einen Trägervokal (i, u) gebunden. 
Hamza am Wortende wird erst gegen Ende dieses Kurses behandelt. 
Hamza innerhalb eines Wortes tritt erst im 2. Kurs auf.   

Dadurch, dass das Hamza grammatikalisch als Konsonant behandelt wird, 
wird durch alif mit Hamza am Wortanfang erreicht, dass jede Silbe im 
Arabischen mit einem Konsonanten anfªngt (auch wenn es sich für 
deutsche Ohren wie ein a, i oder u anhr̴t!).  

  

3. Gruppe (Ѐ Є)   

Buchstaben   

Ѐ ßin   (ß) (Ѐ Ё̮̮  ̮Ѓ̮  ̮̮Ђ) 

Є   schin   (SCH) (Є Ѕ̮̮  ̮Ї̮  ̮̮І)   

Worte   

Ѐϝж na:ß   Menschen (Sammelbegr.) 

дϝЃж Ϝ̴   'inßa:n   Mensch   

ϟ̲ Ї̴ϡ І̴   schibschib  Hausschuhe   
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дϝϧЃ Ϡ̳   bußta:n Garten   

ϟϡ Ђ̲   ßabab   Ursache/Grund   

Ё̲уЮ   laißa   "nicht sein"   

Beispielsatz:   

дϝЃж Ϝ̴ ϝжϜ  ana inßa:n ich bin ein Mensch 

ϟϡЃЮϜ ϥжϜ anta a ßabab Du bist schuld 

сзϠ ϥзϡЮϜ ϟЇϡІ schibschib al bint 
bunie 

Die Hausschuhe des 
Mädchens sind braun 

Etwas Grammatik   

7 einfache Regeln   

 ·  "sein" wird in der Gegenwart weder geschrieben noch 
gesprochen   

 ·  "lam" (Ь) im best. Artikel "al-" wird vorwiegend vor 
Buchstaben, die "zischen und zahnen" (z.B. Ѐ und Є) 
nicht gesprochen, dafür wird der auf lam folgende 
Konsonant etwas verlängert: z.B. "der Tee": "asch-
schai" anstatt "al-schai" (оϝЇЮϜ)   

 ·  Präpositionen wie z.B. bi (in, an) werden immer mit 
dem Substantiv verbunden, z.B. "bi al-bait" (in dem 
Haus) wird zu "bil-bait" (ϥуϡЮϝϠ).   

 ·  In einer Kombination Substantiv-Genitiv (Haustür - 
"Tür des Hauses": ba:b al-bait) hat das durch den 
Genitiv näher bezeichnete Objekt ("ba:b") keinen 
Artikel "al".   

 ·  Es wird, wie im Englischen, nicht zwischen "Du" und 
"Sie" unterschieden.   

 ·  Es gibt einen bestimmten Artikel (al - der, die, des...), 
aber keinen unbestimmten Artikel (ein, eine...).   

·  Das Arabische kennt nur 2 Geschlechter: Maskulinum 
und Femininum.   

Beispiele 

ϥуϡЮϝϠ Эуϡж nabil bil-bait Nabil (ist) in dem Haus 

ϥϠϝϪ ϥуϡЮϜ al-bait ɗa:bit Das Haus (ist) stabil  

ϥϠϝϪ сзϡЮϜ ϥуϡЮϜ al-bait al-buni ɗa:bit Das braune Haus (ist) 
stabil 



Nagy Abd El Malek  Bildungsverein - Arabisch I  

. : mail@nagy-malek.de  ( +49 511 6046882 

" : http://www.nagy-malek.de  ( +49 163 9099047 

 9 

Ϥϝϡж оϝЇЮϜ asch-schai naba:t Der Tee (ist) eine Pflanze 

пз Ϡ̳ ϥуϡЮϜ ϞϝϠ ba:b al-bait buni Die Tür des Hause (ist) 
braun 

пз ϡ̳ЮϜ ϞϝϡЮϜ die braune Tür  al-ba:b al-buni 

 

Schreiben Sie bitte Ihren eigenen Namen! 

 

Übungen: Setzen Sie bitte die fehlenden Punkte 
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4. Gruppe (Ϻ    ϸ Ͼ  ϼ м ) 

Buchstaben  

м waw (W wie engl. "water", U, O)  ̮  мм  н̮̮ н̮ 

ϼ räh (R, aber gerollt wie im bayerischen Dialekt!) ϼ  Ͻ̮̮  Ͻ̮̮  ϼ 

Ͼ ķeen   (S wie dt. "Rosine")  Ͼ Ͽ̮̮  Ͽ̮̮  Ͼ 

ϸ dal  (D)  ϸ  Ϲ̮̮  Ϲ̮̮  ϸ 

Ϻ thäl  (TH wie engl. "mother")  Ϻ  ϻ̮̮  ϻ̮̮  Ϻ 

Worte  

м  wa  und  

ϟ ж̲ϼϜ arnab  Hase  

 ϼϝж na:r  Feuer  

 ϟуϠ Ͼ̲ ķabi:b  Rosinen  

 Ѐϼ ϸ̲ darß  Unterricht/Lektion  

 Эт Ϻ̲ thail  Schwanz  

 Ͻ Ђ̴ ßir  geheim  

 ϻтϻ Ю̲ lathi:th  lecker, schmackhaft  

 ϸ ϼ̴ϝϠ ba:rid  kalt  

 ϹтϽϠ bari:d  Post  

ϞϜϽІ  scharab  Getränk  

Ϟ̲ Ͻ̲І   scharaba  trinken    
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ϽтϽЂ   ßarir   Bett    

 Ϟ ϸ̳ dub   Bär    

ϻуϡж  nabith  Wein    

 ϸϼм ward   Rosen    

 ϹтϽ т̳ jurid   möchte/verlangt (er)  

 ϹтϽ Ϧ̳ turid   möchte/verlangt (sie)    

Beispiele  

Ѐϝж ϥ Ϡ̴ϝϪ м пЯуЮ aila wa ɗa:bit na:ß Laila und Thabit sind Menschen 

ϥ̲жϜ м ϝжϜ Ich und du  ana wa anta 

 

5. а (mim), и (häh) und Femininendung Ϣ  

Buchstaben  

а mim (M) (а бгв)   

и häh (H) (и йлк)   

Ϣ ta'a marbootah Femininendung (Kein 
Buchstabe!)  

Worte  

ЁгІ schamß Sonne   

аыЂ ßala:m  Frieden   

аыЂ Ϝ̴ 'Ißla:  Islam  

б Ѓ̴г Ђ̴ ßimßim Sesam  

ϝвϝв mama Mutter  

Ͻг Ϧ̲ tamr   getrocknete Datteln   

ϼϝгϪ ɗama:r  Frucht  

ег Ђ̲ ßamn Fett (Butterschmalz)   

Ѕ г̴Ї в̴ mischmisch Aprikosen  

Ͼнв mos   Banane(n)   

ϼмϽ г̳ЮϜ al-murur  der StraШenverkehr   

Ϝϻ к̲ hatha   die ser 

ϣт Ϲ̴ к̲ hadija Geschenk  

Эл Ђ̲ ßahl   leicht   
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ЬϝлЂ Ϝ̴ ißhal   Durchfall ("Erleichterung")   

й̳Ю lahu   für ihn   

блв muhim wichtig   

ϼнϪ ɗawr   Stier   

ϢϼнϪ ɗawra Revolution   

ϣ Ю̲Ϲ Ϡ̲ badla   Anzug   

ϢϽуϠ bi:ra   Bier   

ϣтϝлж niha:ja Ende   

Die Femininendung  

Die Femininendung Ϣ ("-a") ist eine Kombination aus dem Buchstaben и und 
den beiden Punkten des Buchstabens Ϥ. Mit ihr kann fast jedes Wort in 
seine feminine Form gebracht werden. Aus ϞϜ̮̮д  (ibn - Sohn) wir so ϞϜ̮̮ϣж (ibna 
- Tochter = bint). Im Genitiv wird Ϣ "-at" gesprochen, z.B. ibnat (Tochter 
des/der).  

Maskulin Feminin 

ɗa:bit ibn nabi:l (Thabit ist 
Nabils Sohn)  

ɗa:bita ibnat nabi:la (Thabita ist Nabilahs 
Tocher) 

Эуϡж еϠ Ϝ̴ ϥϠϝϪ ϣЯуϡж ϣзϠ Ϝ̴ ϣϧϠϝϪ  

ana 'ibn ßalim (ich bin 
Salims Sohn) 

ana bint ßalim (Ich bin Salims Tochter) 

ϝжϜ буЯЂ еϠϜ ϝжϜ буЯЂ ϥзϠ 

Wobei in diesem Beispiel alle Worte feminisierte wurden. So kann aus 
jedem männlichen Eigennamen ein entsprechender weiblicher gebildet 
werden  

oder:  

дϝϧЃ ϡ̳ЮϝϠ дϝϡЯЮϜ ϣзϠ Ϝ̴
  

ibnat al-laba:n bil-
busta:n 

die Tochter des Milchmanns ist im 
Garten   

Eine wichtige Ausnahme ist das Geschlecht der Worte für Farben, dort wird 
nicht die Femininendung benutzt, sondern ein vollständig anderes Prinzip 
(s.u.).  

Fragesätze  

1. Einfacher Fragesatz    

етϜ    aina wo   

е в̲    man wer 
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е в̴    min von 

ϜϺϝв    ma:tha: was (Fragewort)   

Beispiele:  

̬ϥжϜ е в̲ wer bist du? man anta?   

̬ϥжϜ етϜ е в̴ von wo bist du? min aina anta?   

2. Der Fragesatz mit Э к̲  

Э к̲    hal   Frageeinleitung 

Fragesätze, die bejaht oder verneint werden, beginnen mit dem nicht ins 
Deutsche übersetzbaren Fragepartikel Эк, dieser ist funktionell etwa dem 
am Anfang stehenden Verb bei solchen Sätzen im Deutschen vergleichbar 
("Gehst du nach Hause?" oder "Ist der Unterricht leicht?"). Der Fragesatz 
wird einfach nach diesem Schema gebildet:  

  Fragesatz = "hal" + Aussagesatz + "?"  

 Beispiel: (Aussagesatz)  

ЭлЂ ЀϼϹЮϜ ad-darß ßahl Der Unterricht ist leicht. 

 (Fragesatz)   

̬ЭлЂ ЀϼϹЮϜ Эк   hal ad-darß 
ßahl? 

Ist der Unterricht leicht? 

  

6. Gruppe (А Д Ј Ќ)  

Buchstaben   

А  tah (keine dt. Entsprechung) (А БГВ)   

Д  Ũah (keine dt. Entsprechung) (Д ЕЗЖ)   

Ј czad (keine dt. Entsprechung) (Ј ЉЋЊ)  

Ќ Ľaad (keine dt. Entsprechung) (Ќ ЍЏЎ)   

Worte  

ϟЮϝВ ta:lib Schüler/Student   

ϟуϡВ   ta:bib Arzt   

еуВ ti:n   Schlamm   

ЭЖ   Ũil   Schatten   

аыЖ   Ũala:m  Dunkelheit 

бЮϝЖ   Ũa:lim   Tyrann   

бЯ Ж̳   Ũolm Diskriminierung 
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пϡЖ   Ũabi   Gazelle/Reh   

пϡЊ   czabi   Junge   

ϽЊϽ Њ̳  czurczar  Kakerlake   

ϽϡЊ   czabr Geduld   

ϽЋ в̴   miczr   Ägypten   

БϠϝЎ Ľa:bit Offizier   

ЍуϠϜ abjaĽ   weiß   

ЍуϠ baiĽ   Eier   

7. Gruppe (Р Ф)  

Buchstaben     

Р  feh  (F) (Р  С̮̮  ̮У̮  ̮̮Т)   

Ф qa:f  (keine dt. Entsprechung) (Ф  Х̮̮  ̮Ч̮  ̮̮Ц)   

Der Buchstabe Ф  kommt im Deutschen nicht vor, er wird normalerweise mit 
"q" transkribiert (z.B. "al-qaida", "Aqaba").  

Worte  

Э У̴Я Т̴ filfil  Paprika, Pfeffer   

ЭТыТ fala:fel Falafel (frittierte Pferdebohnen)   

ϣУуЖм   wasi:fa Beschäftigung (Beruf)   

БЧ Т̲ faqat  nur   

дϝϧЃ Т̳ fusta:n Kleid   

пТ fi  in 

ХтϽВ turi:q  Weg, Straße (sglr.)   

Ф Ͻ̳ В̳ turuq  Weg, Straße (pl.) 

Ͼ Ͻ̳ЮϜ ХϡВ tabaq ar-rus Reisteller   

ϼ ϻ̴Ц qathir dreckig   

Х Ϧ̳Ͻ Ϡ̳ burtuqal Orangen   

ϟЯЦ qalb  Herz   

С Ц̴ qif  Stop   

С Ц̲н в̲ mawqaf Haltestelle 

ЭуЯЦ qali:l wenig   

бЯ Ц̲ qalam Stift   
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Ͻ Ч̲ Ϡ̲ baqara Kuh 

Wortwurzeln    

Die weibliche Form der Worte für Farben...  

...wird nicht mit der Femininendung erzeugt, sondern nach einem ganz 
anderen Schema:  

ϸнЂϜ aßwad schwarz (mask.)   

̭ϜϸнЂ ßawda:'  schwarz (fem.)   

̸ФϼϾ asraq 
  

blau (mask.)   

̭ϝЦϼ Ͼ̲ sarqa:'  blau (fem.)   

Zum Beispiel:  

ϥЃ Т̳̭ϝЦϼ Ͼ̲ ϟ Ю̴ϝГЮϜ ϣ Ю̲Ϲ Ϡ̲ м ϸнЂϜ ϣϡ Ю̴ϝГЮϜ дϜ  

"Das Kleid der Studentin ist schwarz und der Anzug des Studenten ist blau" 
(fusta:n at-taliba aßwad wa badla at-talib sarqa:').  

Beachte das auf der Zeile stehende Hamza (Stimmabsatz) am 
Wortende!  

Das Geschlecht einer Farbe richtet sich nach dem des zugehörigen 
Substantivs. Um von der mask. Form zur fem. zu kommen, wird das erste 
Alif entfernt und Alif-Hamza angehängt. Zudem werden Kurzvokale 
eingefügt / ausgelassen:    

schwarz:   

mask A ß - W A D - 

fem. - ß A W - D A'(Hamsa) 

Wurzel - ß - W - D - 

blau:   

mask A S - R A Q - 

fem. - S A R - Q A'(Hamsa 

Wurzel - S - R - Q - 

Beachte: das "Grundgerüst" des Wortes aus 3 Konsonanten, die sog. 
Wortwurzel ("ß-W-D" bzw. "S-R-Q") bleibt unverändert.    

8. Gruppe (Ш И М)  

Buchstaben    

Ш käf   (K)     (Ш  Щ̮̮  ̮Ы̮  ̮̮Ъ)   
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И æin  (keine dt. Entsprechung)  (И  Й̮̮  ̮Л̮  ̮̮К)   

М řen (R wie in franzs̴isch "merci") (М  Н̮̮  ̮П̮  ̮̮О)   

Der Buchstabe М wird oft mit "G" oder "GH" transkribiert: Gaza, Bagdad, 
Benghazi, Butros Butros Ghali...  

Worte   

С Ъ̲  ka:f Hand 

СуУЪ kafif blind (vergl. "Hand")   

С̲ Ъ̲ kafa   Stop, es reicht!   

ϟЯЪ  kalb Hund   

ϞϝϡЪ  kaba:b Kebab   

Ϟϝϧ Ъ̴  kita:b Buch   

ϟϧЫ в̲  maktab Büro/Schreibtisch   

пЪнІ  schauki  stachelig   

Щ Я̴ в̲  malek  König   

ИпЮ  æli Ali (Eigenname)   

еуК  æin Auge   

ϽуЛϠ  baæir 
  

Kamelbulle   

пЯК  æla   auf   

ЭЃ К̲  æaßal  Honig/Sirup   

ϟ з̲ К̴  æinab  Traube   

ЩЯгЮϜ ϹϡК æabd el-
malek 

"Diener des Königs"   

ϟЛЊ  czaæb schwer ("nicht einfach")   

ϟтϽ О̲  řari:b  Fremder   

ϝОпЮ  řa:li   teuer   

пϡ О̲  řabi   dumm   

 

9. Gruppe (Ϭ ϰ ϴ)  

Buchstaben  

Ϭ
  

dschim / 
gim  

(G oder DSCH wie in engl. "jungle") (Ϭ  ϭ̮̮  ̮ϯ̮  ̮̮Ϯ)  
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ϰ
  
Ǧah (keine dt. Entsprechung) (ϰ  ϱ̮̮  ̮ϳ̮  ̮̮ϲ)  

ϴ cha  (CH wie in "Bach") (ϴ  ϵ̮̮  ̮Ϸ̮  ̮̮϶)   

Worte  

пϮϝж nagy Eigenname ("Ritter")  

ЭугϮ dschamil  schön   

Э Ϯ̳ ϼ̲ radschul  Mann   

ЭϮ ϼ̴ ridschl  Fu ß  

Э г̲ Ϯ̲ dschamal  Kamel   

ЬϝгϮ dschama:l  Schönheit   

ЙвϝϮ dschama  Moschee   

ϣЛвϝϮ dschamaa  Universität   

Ьыϲ Ǧala:l  erlaubt   

аϜϽϲ Ǧara:m  verboten   

нЯ ϲ̴ Ǧilw   süß   

ϜнЯϲ Ǧalwa:  Süßigkeit   

аϝг ϲ̲ Ǧama:m  Bad   

Ϥϝвϝгϲ Ǧama:me:t Bäder (Ortsname)   

ϱЯ в̴ milǦ   Salz   

ϞϝϳЂ ßaǦa:b  Wolke   

ϰϝϡЊ czaba: Ǧ  Morgen   

бϳЮ laǦm  Fleisch   

бϳЮ ϥуϠ bait laǦm  Bethlehem   

ϼϝг ϲ̳ Ǧuma:r Esel   

ϟуϡϲ Ǧabi:b  Liebling   

ϼϝϲ Ǧa:r   scharf/heiß   

ϱ Я̲ Ϡ̲  balaǦh Datteln   

ЅуЇϲ Ǧaschi:sch Gras/Haschisch   

ϣу϶нЯ в̳ muluchia  ägyptische Suppe   

ЭϷж nachl  Palmen   

ЭуЯ϶ chali:l  Busenfreund   
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ϴн϶ cho:ch  Pfirsich   

дϝ϶ϸ ducha:n  Tabak   

Ͽϡ ϶̳ chubs  Brot   

Ͼϝϡ϶ chaba:s  Bäcker   

Besitzanzeigende Nachsilben (mein / dein): Possessivpronomen  

Die sog. Possessivpronomen (mein, dein, unser, euer...) werden im 
Arabischen über Suffixe (also Wortanhдnge) und nicht über eigene Worte 
dargestellt.  

1. und 2. Pers. singular  

-i (mein), -uk (dein, m.), -uki (dein, f.)   

Ϟϝϧ Ъ̴ kitabi  (mein Buch)   

ϟЯЦ qalbuk  (dein Herz, m.)   

Щ̴ ϡ̳ЯЦ qalbuki  (dein Herz, f.)   

Die Femininendung und besitzanzeigende Nachsilben  

Wenn eine Femininendung zwischen einem Substantiv und einer besitz-
anzeigenden Nachsilbe steht, wird diese zu Ϥ, die Nachsilbe wird dann 
daran angehängt.  

z.B.: fem. Substantiv + mein (о) wird zu пϦ...  

Beispiel:  

ϣϡуϡϲ Ǧabi:ba Liebling (f.) 

пϧϡ ϡ̴ϲ Ǧabi:bati mein Liebling: 

Grüße und Wünsche  

ϰϝϡЊ czaba:Ǧ 
  

Morgen 

̭ϝЃв maßa:' 
  

Abend 

ϼϝлж naha:r Tag (Ggs. zu "Nacht") 

Ϲ К̴ æid  
  

Fest 

ϸыув mila:d 
  

Geburt (-> Weihnacht) 

бЫуЯК аыЂ ßala:m 
ælaikum  

 (Frieden) 

сЯК æala  (über) 
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бЫ̮̮ -kum  (Possesivpronomen: euch) 
also: "Frieden sei über euch" 

ϽуϷЮϜ ϰϝϡЊ
  

saba:Ǧ al-
chair  

Guten Morgen 

ϼнзЮϜ ϰϝϡЊ
  

saba:Ǧ an-nur
  

(Antwort darauf) 

ϽуϷЮϜ ̭ϝЃв
  

maßa:' al-
chair  

Guten Abend 

ϼнзЮϜ ̭ϝЃв
  

maßa:' an-nur
  

(Antwort darauf) 

ϹуЛЂ Шϼϝлж
  

naharak 
ßaæid  

"Dein Tag sei glücklich" 

ϹуЛЂ ϹуК
  

æid ßaæid 
  

Glückliches Fest 

ϹуК  ϸыув
ϹуЛЂ  

æid mila:d 
ßaid  

Glückliche Weihnacht 

 

Was Anfängern schwer fällt  

An dieser Stelle sei nochmals zusammenfassend auf Dinge verwiesen, mit 
denen Anfänger erfahrungsgemäß immer wieder Probleme haben:  

1. die sog. emphatischen Buchstaben А Д Ќ Ј kommen im Deutschen 
nicht vor und werden vom ungeübten Ohr gerne mit den ähnlich klingenden 
Buchstaben  Ϥ Ͼ ϸ Ѐ verwechselt.  

2. das Arabische hat eine Vielzahl von S-artigen Lauten: Ͼ Ѐ Д Ј, dazu 2 
Lispellaute Ϩ Ϻ  und das optisch dem Ѐ  ähnliche Є. Der Unterschied 
zwischen diesen Buchstaben ist wichtig!  

3. die R-Laute ϼ  und М sind im Arabischen völlig verschiedene Buchstaben, 
auch wenn sie im diesem Skript beide mit "R/ř" transkribiert werden. Im 
Deutschen macht es keinen Unterschied, ob ein "R" gerollt wird oder nicht - 
im Arabischen schon!  
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4. die Vokallänge: ob ein Vokal lang oder kurz gesprochen wird, ist wichtig: 
vergl. z.B. die Paare еϡЮ  (laban - Milch) / дϝϡЮ  (laba:n - Milchmann) oder  ϸϼϝϠ 
(bä:rid - kalt) / ϹтϽϠ  (bäried - Post).  

Da hilft nur Eines: viel üben!! Die Lautschrift in diesem Skript kann die 
Teilnahme am Kurs nicht ersetzen. Grammatik und Vokabular ließe sich zur 
Not auch alleine ohne Kurs lernen, sprechen und lesen leider nicht...  

 

-  Lautlos  + Laut 
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VHS-Kursleiter 
Nagy Malek  

ϣтϝлж  

Beschriften Sie bitte die Bilder! 



Nagy Abd El Malek  Bildungsverein - Arabisch I  

. : mail@nagy-malek.de  ( +49 511 6046882 

" : http://www.nagy-malek.de  ( +49 163 9099047 

 22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

  

   



Nagy Abd El Malek  Bildungsverein - Arabisch I  

. : mail@nagy-malek.de  ( +49 511 6046882 

" : http://www.nagy-malek.de  ( +49 163 9099047 

 23 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  



Nagy Abd El Malek  Bildungsverein - Arabisch I  

. : mail@nagy-malek.de  ( +49 511 6046882 

" : http://www.nagy-malek.de  ( +49 163 9099047 

 24 

 

 

  

бЇЮϜ РмϽϳЮϜϣтϽгЧЮϜ РмϽϳЮϜм ϣуЂ 

ЬϜЄЁв ϜЬϟуϡВ  

Die Sonnenbuchstaben  

д Ь Д А Ќ Ј Є Ѐ Ͼ ϼ Ϻ ϸ Ϩ Ϥ 

ЬϜФϽв  ЬϜбЯЦ  

Die Moondbuchstaben 

рм а Ш Ф Р М И ϴ ϰ Ϭ Ϟ Ϝ 

Ϭ Ϩ Ϥ Ϟ ϒ 

ϼ Ϻ ϸ ϴ ϰ 

Ќ Ј Є Ѐ Ͼ 

Р М И Д А 

д а Ь Ш Ф 

  р м ̮к 
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Die Wochentage / Monate 
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Possessivsuffixe 

 
 


